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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Am Mittwoch, den 2. April 2003 bin ich durch den Gemeinderat zum Bürgermeister 
unserer Heimatgemeinde gewählt worden. Diese Wahl ist für mich ein großer 
persönlicher Vertrauensvorschuss und ich werde mich bemühen, die in mich gesetzten 
Erwartungen zu erfüllen. Wie gut mir dies gelungen sein wird, werden die Wählerinnen 
und Wähler bei der Bürgermeister-Direktwahl im Zuge der Gemeinderats- und 
Landtagswahlen am 28. September 2003 sicherlich zu beurteilen wissen.  
 
Es ist mir völlig bewusst, dass die besten Vorsätze nur dann zum Tragen kommen, 
wenn es gelingt kooperativ zusammenzuarbeiten, was ich hiermit allen Gemeinderäten 
und Ausschussmitgliedern anbieten möchte. Ganz besonders gefreut habe ich mich 
über die zahlreichen Glückwünsche und die freundliche Aufnahme und Unterstützung 
durch die Gemeindebediensteten. Dies macht mich sehr zuversichtlich für die 
kommenden Aufgaben, die sicherlich auch viel Geschick und Fingerspitzengefühl 
verlangen werden.  
 
An dieser Stelle darf ich meinem Vorgänger, Herrn Josef Voraberger, den Dank der 
Marktgemeinde für seine über 13-jährige uneigennützig geleistete Arbeit  als Oberhaupt 
von Gaspoltshofen aussprechen. Ich werde mich persönlich dafür einsetzen, dass ihm 
die entsprechende Anerkennung zuteil werden wird.  
 
Zum Schluss noch eine Bitte: Für meine Zeit als Bürgermeister unserer Marktgemeinde 
wünsche ich mir auch Ihre Unterstützung, damit ich dieser neuen Herausforderung 
bestmöglich gerecht werden kann, und unsere wunderschöne Gemeinde noch 
lebenswerter gestaltet wird.  
 

Bürgermeister Wolfgang Klinger  
 



GEMEINDERATSSITZUNG  
vom 02. April 2003 

 
Vom Gemeinderat wurde Herr Ing. 
Wolfgang Klinger (FPÖ) zum 
Bürgermeister der Marktgemeinde 
Gaspoltshofen gewählt. 
 
In die Verbandsversammlung des 
Sozialhilfeverbandes und des 
Bezirksabfallverbandes wurden von der 
ÖVP-Fraktion Rudolf Trauner als Vertreter 
und Alois Schmalwieser als Stellvertreter 
entsendet.  
 
 

GEMEINDERATSSITZUNG  
vom 16. April 2003 

 
Vom Gemeinderat waren aufgrund des 
Bürgermeisterwechsels Nachwahlen 
durchzuführen: 

Prüfungsausschuss: Obmann Karl Bruckner 
(SPÖ), Obmann-Stellvertreter Werner 
Brandstätter (SPÖ), Mitglied Maria Anna 
Voraberger (ÖVP) 

Gemeindevorstand: Franz Schwarzböck 
(ÖVP) 

Personalbeirat: Vorsitzender Rudolf Trauner 
(ÖVP), Vorsitzender-Stellvertreter Johann 
Raab (ÖVP) 
 
Der Bericht des Prüfungsausschusses 
der Marktgemeinde über die Prüfung der 
Kosten für die Entsorgung der biogenen 
Abfälle (Kompostierung) wurde zur Kenntnis 
genommen.  
 
Mit der Straßenmeisterei Grieskirchen wurde 
ein Zustimmungsvertrag betreffend die 
Benützung der 1179 Wilhelmsberger Straße 
durch den Anschluss der neuen 
Betriebsausfahrt „Kläranlage Gaspoltshofen“ 
abgeschlossen.  
 
Der Dienstbarkeitsvertrag mit der 
Energie AG hinsichtlich der Errichtung, des 

Bestandes und Betriebes der 30 kV-
Transformatorenstation „Hinterleiten Klär-
anlage“ samt 30 kV-Kabeleinbindung wurde 
genehmigt.  
 
In der Ortschaft Grünbach wird auf Privat-
grund ein Buswartehäuschen errichtet. 
Mit den Grundbesitzern wurde ein ent-
sprechender Pachtvertrag abgeschlossen.  
 

Für die Grundstücke Nr. 119/11 und 119/18 
in der Bürstingerstraße ist die 
Bauverpflichtung aufgehoben.  
 
 

KINDERFERIENPROGRAMM 2003  

 
Der Kulturausschuss der Marktgemeinde 
möchte in den Sommerferien 2003 wieder in 
Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen, 
Schulen, Privatpersonen usw. ein Freizeit-
programm für Kinder und Jugendliche 
organisieren.  
 
Es soll ein Freizeit-
programm in Form 
von einzelnen Tages-
veranstaltungen geboten werden.  
 
Personen und Vereine, die zur 
Mitarbeit bei dieser Aktion bereit sind 
und eine Veranstaltung anbieten 
möchten, mögen sich bitte bis 23.  Mai 
2003 im Marktgemeindeamt 
vormerken lassen.  
 
 

SPRECHTAG FÜR 
Jungunternehmer/Betriebsgründer 

 
Die Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
hält in zweimonatigen Abständen einen 
Sprechtag für Jungunternehmer und 
Betriebsgründer ab.  

Der nächste Sprechtag findet am Montag, 
5. Mai 2003 von 14:00 bis 16:00 Uhr in 
der Bezirkshauptmannschaft, 2. Stock, 
Zimmer Nr. 64 (Beratungszimmer) statt.  



V O R T R A G  

 
„Grundlagen der 

heimatlichen 
Wildkräuterkunde 

und ihre Verwendung 
im Alltag“ 

 
Unter diesem Titel lädt die „Gesunde 
Gemeinde“ zu einem Vortrag 

am Mittwoch, 30. April 2003 
um 19:30 Uhr 

im Kultursaal des 
Marktgemeindeamtes Gaspoltshofen 

ein.  
 
Vortragende: Frau Margarete Langerhorst  
 
 

ERSTE-HILFE-KURS  

 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Gaspoltshofen veranstaltet einen 

kostenlosen 16-stündigen 
Erste Hilfe Kurs.  
 
Termine: jeweils samstags  

3. Mai, 10. Mai, 17. Mai u. 24. Mai 2003 

von 08:00 bis 12:00 Uhr 

im FF-Haus Gaspoltshofen 
 
Interessenten mögen sich bei Herrn Franz 
Oberndorfer, FF-Kommandant,  6496, 
anmelden.  
 
 

BAUERNMARKT 

 
am 3. Mai 2003 

(jeden ersten Samstag im Monat) 
von 09:00 bis 11:00 Uhr 
im Hof des Gasthauses  

Danzer-Wirt in Gaspoltshofen 
 

ENTSORGUNG ALTTEXTILIEN  

 
Wir weisen Sie darauf hin, dass die 
„Altkleidersammlung“, welche bisher im 
Frühjahr und Herbst stattfand, in 
Gaspoltshofen künftig NICHT mehr 
durchgeführt wird! 
 
Sie können Alttextilien jederzeit entsorgen: 

 Alttextilien-Container 

• Bauhof Gaspoltshofen  
• Bauhof Altenhof  

Sammelsäcke sind im Marktgemeinde-
amt erhältlich.  

 Altstoffsammelzentrum 
Weibern  

 
 

„BIRNIADE“ 

 
Holzbildhauer-Kunstwerktage 

 
Den ganzen Monat April werken vier 
Bildhauer im Hafnerstadl in Gaspoltshofen: 

- Meinrad Mayrhofer 
- Thomas Waldenberger 
- Walter Holzinger 
- Hermann Gschaider 

 
Der Birnbaum, landschaftliches Wahrzeichen 
des Mostlandls, lebt das Geheimnis seines 
Samens weiter. Die grobknochigen Gerippe 
uralter Stämme führen die Fantasie der 
heimischen Künstler. 
 
Jeden Samstag im April und beim Tag des 
Mostes am Sonntag, 27. April 2003 
können Sie den Bildhauern über die 
Schultern schauen. 
 
Höhepunkt der Birniade ist die 
Präsentation der birnenen Skulpturen 
während der Landlwoche am Samstag, 
3. Mai 2003, 15 Uhr, mit dem Tanztheater 
Monika Aigner und dem Literaten Markus 
Schmalwieser. 



ALTEISENCONTAINER  

 
Beim Bahnhof in Altenhof wurde ein 
Container aufgestellt, in dem ALTEISEN 
entsorgt werden kann! 
 
 

FUNDAMT ONLINE 

 
Was tun, wenn Sie etwas 
verloren haben? 
Ab sofort gibt es die 
Möglichkeit, jederzeit im 
Internet nach verlorenen Gegenständen zu 
suchen:  

www.fundamt.gv.at und 
www.fundinfo.at 

Die Suche in FundInfo kann auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Gaspolts-
hofen www.gaspoltshofen.info im 
Menü „Fundamt online“ erfolgen.  
 
Für alle, die keinen Internet-Zugang haben, 
erledigen Gemeindebedienstete auf Anfrage 
die Suche. Die Online-Suchmaske erfordert 
Angaben zu Suchgebiet, Verlustdatum und 
verlorenem Gegenstand. Wird der verlorene 
Gegenstand gefunden, spuckt der PC die 
Adresse des Gemeindeamtes oder 
Magistrats aus, bei dem der Gegenstand 
abgeholt werden kann.  
 
Was tun, wenn Sie etwas gefunden 
haben? 
Fundgegenstände, deren Wert zehn Euro 
übersteigt oder die offensichtlichen ideellen 
Wert haben (Schlüssel, Kreditkarte), müssen 
in jenem Gemeindeamt oder im Magistrat 
abgegeben werden, wo der Gegenstand 
gefunden wurde. Die Gemeindebediensteten 
speisen die Beschreibung des gefundenen 
Gegenstandes in das Fundinfo-System ein. 
Kurz darauf ist diese österreichweit im 
Internet abrufbar. Finder haben außerdem 
gegenüber dem Eigentümer der gefundenen 
Sache Anspruch auf Finderlohn in der Höhe 
von fünf bis zehn Prozent des Wertes des 
Fundgegenstandes.  

ORTSBAUERNSCHAFT  

 
KOCHKURS 

 „Grillen ist Männersache“ 
Freitag, 16. Mai 2003 

um 19:30 Uhr 
bei Heftberger’s Weinlaube in Hörbach 
 
Sommerzeit ist Grillzeit. In unserem Grillkurs 
für Männer und natürlich auch Frauen 
bekommen Feinschmecker jede Menge 
heißer Tipps. 
 
Kosten: € 7,27 + Lebensmittelkosten 
 
Bitte unbedingt anmelden bei Helga 
Heftberger,  6647.  
 
 

EINE-WELT-KREIS 
GASPOLTSHOFEN 

 
„2003: Handeln 

im Jahr der Fairness!“ 
 
Der faire Handel ermöglicht es jedem 
Konsumenten, einen persönlichen Beitrag zu 
einer gerechteren Welt zu leisten!  
 
Fair gehandelte Produkte erkennen Sie an 
folgenden Siegeln: 

 
In Gaspoltshofen haben Sie die Möglichkeit, 
solche Produkte in folgenden Geschäften zu 
erwerben: 

 Spar Gaspoltshofen  Spar Altenhof 
 Das Dorf Altenhof 

 Spielraum Gaspoltshofen 
 
Nützen Sie die „Mitbestimmung mit dem 
Einkaufswagen“! 


